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Redaktionsschluss für die nächste
Stadt-Info ist der 25. 2. 2008

Liebe Seekirchnerinnen! Liebe Seekirchner! 
Immer mehr Menschen schenken sich in der
Fastenzeit eine „Auszeit“ für Leib und
Seele. Diese bietet eine gute Gelegenheit,
über den eigenen Lebensstil nachzudenken
und sich neu zu orientieren.
Ziel des Fastens ist es, bewusster und
wesentlicher zu leben. Wer gefastet hat,
erlebt neue Lebensqualitäten.
Was ist Autofasten?
Das Auto ist aus unserem modernen Leben
kaum mehr wegzudenken. Gleichzeitig ent-
stehen viele Probleme durch intensive Auto-
nutzung. Der Verkehr ist Hauptverursacher
des Treibhausgases CO2. In keinem anderen
Bereich nimmt der Ausstoß an Treibhausga-
se so rasch zu. Maßnahmen für mehr Kli-
maschutz – auch auf Gemeindeebene – sind
dringend gefragt. Vermeiden Sie bestimmte
Fahrten (etwa zur Freizeitgestaltung), bil-
den Sie Fahrgemeinschaften, organisieren
Sie die Einkaufsfahrt gezielter oder üben Sie
einen energiesparenden Fahrstil, probieren
Sie mal Bus und Bahn oder gehen Sie zu
Fuß.
Auch die Stadtgemeinde Seekirchen unter-
stützt diese Aktion. Im Stadtamt liegen vier
Jahreskarten für Bus und Bahn auf. See-
kirchnerinnen und Seekirchner mit Haupt-
wohnsitz in unserer Stadt haben die Mög-
lichkeit, sieben Tage im Jahr sich diese
Karte auszuleihen. 
Wer sich in der Zeit von 6. 2. 2008 bis 22.
3. 2008 entschließt, eine Jahres- oder
Monatskarte für Bahn oder Bus ab diesem
Zeitpunkt zu erwerben, dem werden 10 Pro-
zent des Kaufpreises rückerstattet. Nähere
Information am Stadtamt Seekirchen bei
Frau Ulrike Lainer (Tel. 06212/2308 15).

Hans Wittek 
Vizebürgermeister der Stadt Seekirchen

Sehr geehrte SeekirchnerInnen! 

Der tägliche Verkehrsstau den viele unserer
Gemeindebürger in Eugendorf in Kauf neh-
men müssen, ist unerträglich. Um das
Nadelöhr Eugendorf rasch bewältigen zu
können, muss man derzeit schon ca. um
6.00 Uhr unterwegs sein. Verschärft wird
die Situation nun dadurch, dass alle Nach-
bargemeinden Seekirchens die Verbin-
dungswege Richtung Stadt Salzburg sper-
ren und so sich die Verkehrsströme auf
wenige Straße verlagern und erhebliche
Probleme verursachen. 
Als Ressortleiter fordere ich bereits seit
längerem die zuständigen Politiker des
Landes auf, kurzfristig die Busspur in
Eugendorf zu öffnen und den direkten
Autobahnanschluss innerhalb der nächsten
3 Jahre baulich umzusetzen. Für die Stadt
Seekirchen bedeutet eine Lösung: 
• Erhöhung der Qualität für unsere Ge-

meindebürger und im Speziellen für die
Pendler. Beispielsweise gibt es massive
Probleme für zahlreiche Teilzeitkräfte
und Berufswiedereinsteigerinnen, wel-
che bereits 50% ihrer Arbeitszeit in
diversen Staus verbringen. Auch der
morgendliche Stau kann aufgrund der
Arbeitszeiten und den familiären Ver-
pflichtungen nicht umgangen werden. 

• Stärkung des Wirtschaftsstandortes See-
kirchen bei einer attraktiven Verkehrsan-
bindung, (Arbeitsplätze vor Ort)

• Reduktion des Schadstoffausstoßes im
Hinblick auf eine bessere Umweltpolitik
etc.

Eine weitere Erleichterung wäre auch die
rasche Umsetzung der Navishaltestelle
Süd.
Wir müssen geschlossen in der Seekirchner
Politik auftreten, um diese Missstände zu
beseitigen! Ich werde jedenfalls alles in
Bewegung setzen, dass es hier endlich zu
einer Lösung kommt!

Ihr Vizebürgermeister
Ing. Mag. Markus Voglreiter

Ressortleiter für Bau- und Raumplanung
und Infrastruktur

BÜRGERMEISTER
Johann Spatzenegger

VIZEBÜRGERMEISTER
Johann Wittek

VIZEBÜRGERMEISTER
Ing. Mag. Markus Voglreiter

Autofasten
Ihrer Gesundheit und der

Umwelt zu liebe!

Verkehrsproblematik lösen –
Druck muss von Gemeinden

kommen!

Schule und Bildung
Sehr geehrte SeekirchnerInnen!
Unsere heutige Gesellschaft ist im Wesent-
lichen eine Bildungsgesellschaft. Wenn
man die Entwicklung der Wirtschaft im
europäischen Raum betrachtet, so wird es
immer schwieriger, im Produktionsbereich
Arbeitsplätze zu sichern. Die Kostenfakto-
ren sprechen eher gegen die Errichtung
und Erhaltung solcher Betriebe in Hoch-
lohnländern. Vor allem von Produktionen,
die sich automatisieren lassen oder welche
ganz normale Fließbandarbeit sind. Was
heißt das für uns und vor allem auch in
dieser Situation für eine kommunale Ein-
richtung. 
Das heißt für uns, Optimierung aller Bil-
dungseinrichtungen, für die wir verant-
wortlich sind oder bei deren Verbesserung
wir mithelfen können. Wir haben bisher
alle Bildungseinrichtungen vom Kindergar-
ten über die Volksschule und die Haupt-
schule, also unsere Pflichtaufgaben,
bestens ausgestattet. 
Für das  Bundesgymnasium Seekirchen
wurde vom Bundesministerium die Erwei-
terung um zwölf Klassen genehmigt.
Gemeinsam mit dem Bund ist die Stadtge-
meinde Seekirchen dabei, die notwendigen
Grundflächen zu sichern und so die Erwei-
terung zu ermöglichen. Mit dem Beginn
der Lehr- und Forschungstätigkeit der Pri-
vatuni mit dem Sommersemester 2008 ist
ein weiterer Schritt zur speziellen Weiter-
bildung unserer Jugend gesetzt worden. So
ist in den letzten zehn Jahren ein wesent-
licher Beitrag für die Zukunft unserer
Jugend von der Stadtgemeinde Seekirchen
gesetzt worden. 

Ihr Bürgermeister
Johann Spatzenegger
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U:M Private Wirtschaftsuniversität Seekirchen
Salzburger Landeshauptfrau Burgstaller gratuliert zur Akkreditierung und Gründung

Ihr Dank galt vor allem dem hohen Enga-
gement und der privaten Initiative, die
Hochschule im Salzburger Land in Seekir-
chen am Wallersee anzusiedeln. Die U:M
Private Wirtschaftsuniversität ist eine
vom Österreichischen Akkreditierungsrat
genehmigte Hochschule mit Sitz im
Schloss Seeburg in Seekirchen. 
Drei Studienrichtungen werden von der
U:M Private Wirtschaftsuniversität See-
kirchen angeboten. Betriebswirtschafts-
lehre, Sport- und Eventmanagement und
Wirtschaftspsychologie. Die Studienrich-
tung Wirtschaftspsychologie ist in Öster-
reich bisher einmalig und wird von der
U:M im Landesgebiet Salzburg zum ersten
Mal angeboten. 
In allen Fächern ist als Abschluss der
Bachelor of Science oder der Master of
Science möglich. Mit dem Master of
Science eröffnet sich prinzipiell die Mög-
lichkeit im Zuge einer Promotion den
Doktorgrad zu erlangen. Zusätzlich gibt
es an der U:M Privaten Wirtschaftsuniver-
sität Seekirchen die Möglichkeit, einen
Master of Business Administration (MBA)
im Bereich ‚General Management’ zu er-
werben. 
Das Besondere an der neu gegründeten
Hochschule ist ihr in Österreich bisher
einmaliges semi-virtuelles Studienkon-
zept. Die Studierenden sind dreimal im
Semester für ca. eine Woche an der Pri-
vatuniversität anwesend, um Kurse zu

besuchen und Prüfungen abzulegen. Zwi-
schen diesen Präsenzphasen werden die
Studierenden über eine Lernplattform im
Internet betreut. Dadurch ist es Studie-
renden möglich, parallel zum Beruf zu
studieren oder intensive Erfahrung durch
Praktika zu sammeln. 
Die monatliche Studiengebühr beträgt für
den Bachelor of Science ¤ 390,– und für
den Master of Science ¤ 450,–. Der
Master of Business Administration (MBA)
wird im Rahmen der Erstdurchführung

V. l. n. r.: Rektor DDr. Christian Werner, Bgm. Johann Spatzenegger, LH Mag. Gabi Burgstaller,
Vzbgm. Hans Wittek, Vize-Rektor Dr. Florian Kainz Bild: Gmeinde

zum Vorzugspauschalpreis von ¤ 9.800,–
angeboten.
Die ersten Studienprogramme der U:M
starten im Sommersemester 2008. Ab
sofort können sich Interessenten für
einen Studienplatz voranmelden und
schon jetzt besteht eine hohe Nachfrage
nach diesem neuen und innovativen Stu-
dienkonzept.
Weitere Informationen erhalten Sie im
Internet unter www.my-campus-seekir-
chen.com od. unter +43(0)6212/2626.

Investitionen in die Bildung sind für Landeshauptfrau Mag. Gabi Burg-
staller Investitionen in die Zukunft. Genau dieses Engagement würdigte
Sie jüngst im Zuge eines Treffens mit dem Rektor der neu gegründeten
privaten Wirtschaftsuniversität, Prof. Dr.Dr. Christian Werner.

Programm Tag der offenen Tür am 29. 2. 2008

10.00 Uhr: Weißwurstfrühstück für Unternehmer (Vorstellung bzw. Präsen-
tation der U:M Private Wirtschaftsuniversität Seekirchen)

11.00 Uhr: Eröffnung „Tag der offenen Tür“ für die Öffentlichkeit (Präsen-
tation des allgemeinen Studienangebots an der U:M Private Wirt-
schaftsuniversität)

13.00 Uhr: Vorstellung des Fachbereichs Wirtschaftspsychologie durch den
Dekan PD Dr. Jürgen Kaschube 

14.00 Uhr: Vorstellung des Fachbereichs Sport- & Eventmanagement durch
den Dekan Prof. Dr. Peter Kapustin

15.00 Uhr: Vorstellung des Fachbereichs Betriebswirtschaftslehre durch den
Dekan Prof. Dr. Marcus Riekeberg

16–17 Uhr: Gedächtnistraining für Schüler

17.30 Uhr: Gedächtnistraining für alle BügerInnen

Einschreibungen
Kindergarten Stiftsgasse, 

Kindergarten Moosstraße und
Hermann-Gmeiner-Kindergarten:
Mo., 10. März, 7–12, u. 14–16 Uhr, 

Di., 11. März, 7–13 Uhr;
Kindergarten Mödlham:

Mo., 10. März ’08, 14–16 Uhr,
Volksschule Seekirchen

Schuleinschreibung Teil II (Schul-
reifefeststellung): Montag, 

10. 3. ’08; Dienstag, 11. 3. ’08;
Mittwoch, 12. 3. 2008, jeweils von

14 bis 17 Uhr
Volksschule Mödlham

Montag, 10. 3. 2008, Ausweich-
termin Dienstag, 11. 3. ’08, 
jeweils von 14 bis 17 Uhr
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Sehr geehrte Grundnachbarn 
der Fischach!
Der Wasserverband Wallersee und die Bundeswasserbauverwaltung ersu-
chen alle Grundbesitzer links- und rechtsufrig der Fischach (im Bereich
Schleuse bis zur Fischachbrücke) in das Wasser hängende Bäume und
Sträucher zu entfernen. Zweck ist, dass das Hochwasserabflussprofil wie-
der hergestellt werden kann und dies noch vor der Schneeschmelze bzw.
vor den sommerlichen Hochwässern. Der Zeitpunkt ist jetzt ideal, da die
Bäume nicht im Saft stehen bzw. keine Belaubung die Arbeit erschwert.
Sollte jemand nicht in der Lage sein dem Auftrag nachzukommen, so ist
der Wasserverband Wallersee gerne bereit entsprechende Profis gegen
Kostenrückersatz zu organisieren. Tel. 06212/2308-56, Bmstr. A. Burger.

Ein Wiener mit Seekirchner Wurzeln gewann den Hauptpreis beim
Weihnachts-Gewinnspiel des Citymarketings: 1.000 Euro Einkaufsgut-
scheine wurden an ihn Mitte Jänner übergeben. 

Volker Hädicke neuer
Obmann des Tourismus-

verbandes
Sehr geehrte Damen und Herren,

viele Jahre meiner Berufstätigkeit war
ich als verantwortliche Person im Auf-
trag von sowohl österreichischen als
auch deutschen Reiseveranstaltern in
den unterschiedlichsten touristischen
Ländern tätig.
Während meiner touristischen Lauf-
bahn (ca. 40 Jahre) habe ich früh
erkennen und lernen  müssen,  dass
man die Interessen der Reisegäste in
ihrer Feriendestination, der touristi-
schen Leistungsträger vor Ort, sowie
der örtlichen wirtschaftlichen Unter-
nehmen und natürlich des eigenen
Unternehmens optimal zufrieden stel-
len sollte. Um hierbei beste Ergebnisse
zu erzielen, ist sehr viel Empathie, Ein-
satzbereitschaft und kaufmännisches
Geschick Voraussetzung. 
Diese erworbenen Erfahrungen und
Kenntnisse stelle ich in meiner Funk-
tion als Obmann des TVB Seekirchen
gerne zur Verfügung.
Seit meiner Wahl am 5. 12. 2007 zum
Obmann des TVB Seekirchen befinde
ich mich in einer Art Bestandsaufnah-
me aller touristischen Einrichtungen
und dazugehörigen Betriebe.
Es gibt viel zu tun:
Bestehendes muss überdacht, innova-
tive Konzepte müssen entwickelt und
umgesetzt werden. 
Ohne Investitionen wird eine touristi-
sche Zukunft in Seekirchen schwer
möglich sein. Eine Kooperation zwi-
schen Tourismus und Wirtschaft bildet
dazu die solide Basis.

Die Hauptpreise des Weihnachts-Ge-
winnspiels 1x 1.000, 2x 500 und 3x 100
Euro wurden beim Silvester Ramba-
Zamba gezogen. Dabei zeigte sich wie-
der einmal, dass Seekirchen im Flach-
gau eine beliebte Einkaufsstadt ist. Die
sechs Gewinner aus den Nachbarge-
meinden Eugendorf, Obertrum und
Köstendorf, sowie aus Wien und See-
kirchen holten bei der feierlichen Über-
gabe Mitte Jänner ihre Gewinne ab.
Ideen gab es viele, was mit den gewon-
nenen Einkaufsgutscheinen gekauft
werden soll. 
In über 30 Betrieben erhielt man vom
1. bis 24. Dezember Glückslose als Dan-
keschön für den Einkauf in Seekirchen.
Über 5.000 kleine Weihnachtsüberra-
schungen und Sofortpreise wurden ver-

Die Gewinner stehen fest!

Wir gratulieren den
Hauptpreis-Gewinnern!

1x 1.000 Euro:
Hans Huber, 1050 Wien

2x 500 Euro:
Maria Rieder, 5203 Köstendorf

Theresia Huber: 5201 Seekirchen
3x 100 Euro:

Robert Ebner, 5301 Eugendorf
Fam. Putre, 5201 Seekirchen

Bettina Rehbichler, 5162 Obertrum

Freudestrahlende Gewinner des CMS-Weihnachts-Gewinnspiels © Georg Fink

lost. Außerdem hat das Reisebüro
Traunwieser fünf Traumreisen als So-
fortgewinne versteckt! 
Die Citymarketing-Betriebe gratulieren
den GewinnernInnen und wünschen
viel Freude beim Einkaufen!

Bi
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Die Gemeinde Seekirchen macht mobil

Das Bauamt, Abt. Infrastruktur, informiert:
Im Bereich Mödlham wurde die Kreuzungssituation Verbindungsstraße Edt-
Mödlham – Kraiham mit der Inneren Ringstraße und der Äußeren Ringstraße
im Spätherbst straßenpolizeilich überprüft.
Dazu hat die Bezirksverwaltungsbehörde nach Prüfung des Sachverhaltes und
dem Gutachten des Amtssachverständigen für Verkehr verordnet:
„Vorrang Geben“ gem. § 52 lit. C Ziff.23 StVO 1960 auf der Gemeindestraße
„Äußerer Ring“ vor der Kreuzung mit der Verbindungsstraße von Kraiham nach
Edt-Mödlham
„Vorrang Geben“ gem. § 52 lit. C Ziff.23 StVO 1960 auf der Gemeindestraße
„Innerer Ring“ vor der Kreuzung mit der Verbindungsstraße von Kraiham nach
Edt-Mödlham
Die gegenständliche VO ist durch die Stadtgemeinde Seekirchen kundzumachen
und tritt mit Aufstellung der entsprechenden Vorrangzeichen in Kraft. 

Wie in allen Bereichen bedarf es einer
Umstellungs- und Gewöhnungsphase.
Die erstmalige Benutzung der öffent-
lichen Verkehrsmittel ist meist mit
Stress und Unsicherheit verbunden.
Erst durch die regelmäßige Nutzung
entsteht Sicherheit im Umgang mit den
öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Hat man erst die Vorzüge von Bus und
Bahn entdeckt, will man sie nicht mehr
missen.
Um den Umstieg auf öffentliche Ver-
kehrsmittel zu erleichtern, liegen seit
8. Jänner 2008 auf dem Gemeindeamt
4 Jahreskarten für Fahrten in die Stadt
Salzburg - mit Bus und Bahn, inklusive

Der Salzburger Verkehrsverbund hat in den letzten Jahren vermehrt die Erfahrung gemacht, dass Kunden mit
Langzeitkarten – wie Monats- und Jahreskarten – gerne auf das gewohnte Auto am Weg zur Arbeit verzichten.

Benutzung der Obusse (Kernzone) –
auf. Diese sogenannten „Schnuppertk-
ckets“ können von allen Bürgern und
Bürgerinnen kostenlos für maximal 7
Werktage pro Jahr ausgeliehen werden.
In der Fastenzeit 2008 findet in Koope-
ration mit den Gemeinden, der Katholi-
schen und der Evangelischen Kirche,
sowie den lokalen Verkehrsverbünden
die Aktion „Autofasten“ statt.
Für Jahreskarten, deren Gültigkeit zwi-
schen 6. Februar und 31. März 2008
beginnen, bekommt der Bürger von der
Gemeinde 10% der Kaufpreises refun-
diert. Für Monatskarten, deren Gültig-
keitsbeginn ebenfalls zwischen 6. Fe-

bruar und 31. März 2008 liegen, erhält
man von der Gemeinde Gutscheine für
den Salzburger Verkehrsverbund im
Wert von 10 Euro rückerstattet. Es wird
pro Gemeindebürger nur eine Monats-
karte gefördert. 
Die Ausbezahlung der Zu-
schüsse erfolgt am Gemein-
deamt ab 6. Februar und
endet am 31. März 2008.
Vorgangsweise bei der Ausbezahlung
der Zuschüsse – Gutscheine:
• Der Gemeindebürger weist die ge-

kaufte Jahres- bzw. Monatskarte am
Gemeindeamt vor.

• Das Gemeindeamt prüft, ob der Käu-
fer den Hauptwohnsitz in der Ge-
meinde hat.

• Bei Jahreskarten werden 10% des
Kaufpreises dem Käufer zurückerstat-
tet. Bei Monatskarten werden dem
Käufer ein SVV-Gutschein im Wert
von 10 Euro ausgehändigt. 

Die Ausgabe der Jahreskarten erfolgt
im Stadtamt Seekirchen, bei Frau Ulrike
Lainer. Diese können am Montag von
8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 19.00 und
am Di., Mi., Do. und Fr. von 8.00 bis
12.00 in der Bürgerservice-Stelle abge-
holt werden. Bitte einen Lichtbildaus-
weis mitnehmen!
Weitere Informationen unter www.rv-
salzburger-seenland.at

In einigen Ländern ist eine heftige Debatte darüber aus-
gebrochen, ob eine Volksabstimmung über den Vertrag
notwendig ist. Die Frage die viele beschäftigt: Wie wird
das neue Europa aussehen? Gibt es mehr Rechte für die
Bürger? Oder werden die Bürokraten den Ton angeben?
Haben die kleinen Länder überhaupt noch etwas zu
sagen? Und welche Rolle spielen die Religionen?
Antworten geben der Diplomat, Theologe und EU-Berater
DDr. Michael Weninger sowie der Moraltheologe und Ethi-
ker Univ. Prof. Dr. Günter Virt geben.
SN-Chefredakteur Manfred Perterer, fünf Jahre für seine
Zeitung als Korrespondent in Brüssel, moderiert den
Abend. Donnerstag, 14. Februar 2008, 20.00 Uhr, Vor-
tragssaal des Stadtamtes.

Nach der Genehmigung des EU-Verfassungsvertra-
ges in Lissabon steht nun die Ratifizierung durch
die Parlamente der 27 Mitgliedstaaten der EU an.

Europa der Bürger oder Europa der Bürokraten?

Der Eingang der VS Seekirchen im Schulhof wurde im
Herbst/Winter saniert, um ein behindertengerechtes Be-
treten der Volksschule zu ermöglichen.
Es wurde eine Stahlrampe montiert und die bestehende
Türe mit einem automatischen Drehflügel ausgestattet.
Damit können in Zukunft Kinder mit Rollstuhl ohne Hin-
dernisse die Schule besuchen. Der Umbau wurde von der
Landesregierung (40%) gefördert. Wir möchten uns bei
allen Beteiligten sehr herzlich bedanken.

Bild + Text: Gemeinde

Wallerseeakademie
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Besuchsdienste
Die Stadtgemeinde Seekirchen hat dem
SHDS die Koordination und Vermittlung
des freiwilligen Besuchsdienstes übertra-
gen. Hiermit möchte ich mich als Koordinatorin vorstellen.
Mein Name ist Irene Fink; ich wohne seit über 14 Jahren in Seekir-
chen und habe auch die Ausbildung zum Besuchsdienst Seekirchen
absolviert. Zusätzlich mache ich derzeit eine dreijährige Ausbildung
zum Lebens- und Sozialberater im 4. Semester.
Ziel des Besuchsdienstes ist es, einsamen und nicht mehr mobilen
MitbürgerInnen etwas Farbe ins Leben zu bringen (Plaudern, Vorle-
sen, Spazieren gehen, Spiele spielen...)

Die Eltern-Kind-Initiatve bietet neben Eltern-Kind-Gruppen auch
Spielgruppen für Kinder ab ca. 2 Jahren ohne Elternbegleitung an.
– In unserer Donnerstag-Spielgruppe (09.00–11.00 Uhr) wären noch
Plätze frei! Nähere Informationen erhalten Sie bei: Monika Kronber-
ger, Tel.: 06212/2768 oder andika@utanet.at
Weiters möchten wir ab Herbst 2008 einen Leihoma/Leihopa-Dienst
ins Leben rufen. Es hat sich gezeigt, dass Jugendliche aufgrund des
oft erheblichen Lernaufwandes abends nicht verfügbar sind und
Schulstunden auch nachmittags die Möglichkeiten einschränken. Wir suchen daher
ältere Menschen, die gerne mit Kindern zusammen sind und sich vorstellen könnten
zu jungen Familien ins Haus zu kommen. Wir würden uns freuen, im Herbst zahlrei-
che Leihomas und Leihopas in unser Programm aufnehmen zu können. 
Interessenten melden sich bitte bei unserer Obfrau: Monika Kronberger,
Telefon: 06212/2768 oder andika@utanet.at

Vorstellung: Antonia
Lämmerhofer
Ein paar Worte über mich.
Ich wohne seit Dezember
1983 in Seekirchen, bin
Mutter von drei Kindern

im Alter von 19, 24 und 27 Jahren. Für
AVOS war ich sieben Jahre als Gesund-
heitserzieherin im Flachgau und der
Stadt Salzburg in Kindergärten und
Schulen tätig. Ein besonderes Anliegen
meinerseits war es, die Sonderpädago-
gischen Zentren des Flachgaues, Ten-
nengaues und der Stadt Salzburg in die
Betreuung einzubinden. Berufsbeglei-
tend mache ich jetzt eine Ausbildung
zur Fach-Sozialbetreuerin. Es freut
mich ganz besonders, dass mir die
Möglichkeit, mein Praktikum in meiner
Heimatgemeinde in der Jugendbetreu-
ung  zu absolvieren, ermöglicht wurde. 
In einem kleinen Bericht wollen wir
nun den Bürgern von Seekirchen näher
bringen, was sich im Jugendzentrum in
der vergangenen Zeit alles getan hat
und was für die Zukunft geplant ist. 
Was geschah
Sehr gut angekommen ist das Krampus-
kränzchen und die Weihnachtsfeier am
letzten Öffnungstag vor den Feierta-
gen. Auch die Filmabende mit dem
Schwerpunkt „Österreichischer Film“
wurden recht gut angenommen.
Ebenso die Obsttage, an denen es gra-
tis Äpfel gibt, erfreuen sich großer
Beliebtheit. 
Vorschau
Da das Mobiliar in einem Jugendzen-
trum einer extrem hohen Belastung
ausgesetzt ist, und aus diesem Grund
größtenteils entsorgt werden musste,
steht uns nun ein großes Renovie-
rungsprojekt ins Haus. Dazu benötigen
wir dringend gut erhaltene, stabile
Couchen, Polstermöbel und Sessel.
Weiters würden wir uns über einen sta-
bilen Tisch (ca. 90–100 cm breit, 130-
160 cm lang) und einer dazupassenden
Sitzgelegenheit (z. B. Eckbank). Ange-
bote bitte an Wolfgang Leodegar Kauf-
mann, Tel. 0676/82607770. 
Ein weiterer Programmpunkt wird die
Veranstaltung eines „Sing Star Contest“

Es hat sich einiges getan, im Seekirchner Jugendzentrum:
Seit Anfang Dezember verstärkt Antonia Lämmerhofer das
Betreuerteam im Juz als Praktikantin. Sie ist wie Wolfgang
Leodegar Kaufmann jeden Öffnungstag im Dienst. 

sein, welche im Dezember geplant war,
aber ausgefallen ist.
Ein „sportliches Highlight“ wird das
geplante Rodeln in Faistenau sein.
Nach wie vor werden Kochen, Internet,
Billard, Tischtennis, Tischfußball, Dart,
Musik hören und Musik machen, die
Nutzung der Turnhalle an jedem Mitt-
woch und Donnerstag, sowie div. Ge-
sellschaftsspiele als tägliche Aktivitä-
ten und Veranstaltungen angeboten. 
In der nächsten Zeit sind neben den
üblichen Angeboten folgende Veran-

news Jän./Feb. ’08
von Anne Reißmann & Wolfgang

Leodegar Kaufmann

staltungen und „Specials“ geplant:
Rodeln in Faistenau; Kartfahren in St.
Pantaleon; Klettern in der Gymnasium-
Kletterhalle; Selbstverteidigungskurs
für Mädchen (2. Teil); Karaoke-Contest;
Billardturniere; Tischtennisturniere;
Fahrtraining mit Trial-Motorrädern im
Trialgarten in Ohlsdorf OÖ; Verschiede-
ne Workshops; jeden Freitag: Filmabend
Mi. 18.30–19.30 und Do. 19.30–20.30
Ballspielen in der VS-Turnhalle.
Wir freuen uns auf euren Besuch im
Jugendzentrum, auf zahlreiche Beteili-
gung an unseren Aktivitäten und wün-
schen euch eine schöne Zeit.

Euer Juzbetreuerteam Anne Reißmann,
Antonia Lämmerhofer und Wolfgang
Leodegar Kaufmann

Wenn Sie wollen, dass Ihre Angehörigen oder Bekannten besucht werden, oder Sie
selbst jemanden besuchen wollen, wenden Sie sich an folgende Kontaktnummern:
06212/5989 Irene Fink oder 06212/2308-15 Fr. Ulrike Lainer, Stadtamt Seekirchen.

Spielgruppe für Kinder ab 2 Jahren
und Leihomas/Leihopas gesucht

INITIATIVE
SEEKIRCHEN
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Rekordbudget für das Jahr 2008

Positiv auf das Budget 2008 wirken sich
die nach wie vor allgemeine gute Kon-
junkturlage und die sich daraus erge-
benden positiven Prognosen bei den
Bundesertragsanteilen aus. Zusätzlich
ist auch wieder mit einem hohen
Wachstum an Kommunalsteuereinnah-
men zu rechnen.
Im kommenden Jahr können zahlreiche
Gebäudeinstandhaltungsarbeiten
durchgeführt werden. Das Dach der
Mehrzweckhalle in der Hauptschule
wird ebenso saniert wie die Volksschu-
le. Die Gesamtaufwendungen dafür be-
laufen sich auf e 515.400,–.
Zusätzlich wurde auch der Wert für

Straßeninstandhaltung- bzw. -neubau
erhöht und beläuft sich auf rund e
389.000,– (Erhöhung von 2007 um 
e 139.000,–). 

Neues Seniorenhaus:
Das neue Seniorenwohnhaus – ein rich-
tungsweisendes Projekt für die Stadt
Seekirchen – wird in den nächsten Jah-
ren zu vermehrten Ausgaben führen.
Neben der laufenden Miete an die
GSWB wird im Jahr 2008 auch die
gesamte Einrichtung des Senioren-
wohnhauses angekauft.
Im außerordentlichen Haushalt konn-
ten verstärkt Infrastrukturprojekte be-
rücksichtigt werden. Dazu zählen so
wichtige Maßnahmen wie:
• Einrichtungskosten für das Senioren-

wohnhaus: e 1,410.000,–
• die Einrichtung für die Altersgemi-

sche Schulkindgruppe: e 265.800.–
• Projekte der Stadtentwicklung: 

e 50.000,–
• Lärmschutz Westbahn: e 240.000,–
• Kreisverkehr Siglmühle: e 130.000,–
• Umsetzung Verkehrskonzept: 

e 10.000,–
• Straßenneubauten: e 255.000,–
• Verkehrsleitsystem: e 45.000,–
• Urnenwand: e 35.000,–
• Kinderlagune: e 75.000,–

• Umbau Schloss Seeburg: e 53.000,–
• Aufschließung Gewerbegebiete: 

e 70.000,–
Die Gesamtausgaben im außerordent-
lichen Haushalt belaufen sich somit auf
e 3,014.400,– viele dieser Projekte
werden erst in den Folgejahren abge-
schlossen.
Der Schuldenstand (Kategorie I+II)
beträgt pro Einwohner rund e 347,–
was im Vergleich zu anderen Gemein-
den einen sehr guten Wert darstellt!

Am Dienstag, 11. Dezember wurde das Budget 2008 durch die Gemeindevertretung einstimmig beschlossen.

e 18,601.200,– Einnahmen und Ausga-
ben - eine Erhöhung um 23,88 % im
Vergleich zum Vorjahr – bedeutet das
höchste Budget in der Geschichte See-
kirchens!

Der Kreis der Subventionsempfänger –
Seekirchner Vereine und Institutionen
– konnte abermals vergrößert werden.
Bei den Gebühren wurde eine Infla-
tionsanpassung vorgenommen, die Ab-
fallgebühren konnten auf dem Niveau
des Vorjahres gehalten werden. Alle
aktuellen Gebühren und Steuern ent-
nehmen sie bitte unserer homepage:
www.seekirchen.at

K U N D M A C H U N G
1. Gemäß § 21 Absatz 1 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 1998 – ROG

1998, Landesgesetzblatt Nr. 44/1998 in der geltenden Fassung, wird kund-
gemacht, dass die Stadtgemeinde Seekirchen am Wallersee eine Änderung
des Flächenwidmungsplanes im Bereich „Bäckerhörndl – Ehgartl – Kinder-
dorf“ beabsichtigt.

2. Die Grundeigentümer werden hiermit aufgefordert beabsichtigte Bauführun-
gen innerhalb der Kundmachungsfrist bekannt zu geben und gegebenenfalls
entsprechende Nutzungserklärungen gemäß § 17a Absatz 1 dritter Satz
abzugeben. (Die Kundmachungsfrist beträgt 4 Wochen ab Verlautbarung in
der Salzburger Landeszeitung).

3. Eine Aufnahme von unverbauten Flächen in den Entwurf des Flächenwid-
mungsplanes kann nur erfolgen, wenn eine Nutzungserklärung abgegeben
wird. Für Nutzungserklärungen ist das durch Verordnung der Salzburger Lan-
desregierung festgelegte Formular zu verwenden (§ 17a Abs. 1 ROG 1998).
Entsprechende Formulare liegen bei der Stadtgemeinde auf.

4. Zur Erstellung des Entwurfes des Flächenwidmungsplanes können innerhalb
der Kundmachungsfrist schriftlich Anregungen eingebracht werden.

Für den Bürgermeister
Vizebürgermeister Ing. Mag. Markus Voglreiter

Ressortleiter für Bau- und Raumordnungsangelegenheiten

Handy-Ticket
Verflixt, es fährt gleich der Zug und
ich habe noch keine Fahrkarte. Kein
Problem, wenn Sie ein Mobiltelefon
besitzen. Mit diesem können jeder-
zeit ein Ticket lösen. Senden Sie
eine SMS an folgende Telefonnum-
mer – 0664/660 6000 – mit der
Fahrkartenanfrage. Für die Anfrage
ist nachstehender Text als SMS zu
senden: Zug Seekirchen–Salzburg
Vorname/Nachname bzw. Zug Salz-
burg–Seekirchen Vorname/Nachna-
me. Anschließend wird ein Fahrka-
tenangebot an den Absender ge-
sandt. Dieses Angebot ist mit „V“
(für Besitzer einer Vorteilscard)
oder mit „N“ zu beantworten. Der
Fahrausweis wird umgehend an den
Absender per SMS gesandt. 
Tipp: Es empfiehlt sich, diese Tik-
ketanforderung sofort abzusenden,
wenn der Kontrollor bereits vor dem
Fahrgast steht ist es zu spät.
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In der Mehrzweckhalle der Hauptschule
werden von Spielwaren, Sportartikeln wie
Fahrräder, Dreiräder, Rollerskates etc.
über Kinderwägen, Maxi Cosys, Autosit-
zen ab ECE R44/03 und Gitterbetten noch
eine Vielzahl verschiedenster Sommerkin-
derbekleidung und Schuhe angeboten.
Schwangere und stillende Mamis mit
Babys bis 6 Monate (Geburtsdatum nach
1. 9. 2007 ) mit einer Begleitperson kön-
nen bereits am Samstag, 1. März 2008
von 17.00 – 20.00 Uhr ausnahmslos mit
Mutterkindpass und Personalausweis so-
wie großem Sackerl einkaufen.
Die Annahme findet am Samstag, 1. März
2008 zwischen 9.00–11.00 Uhr statt.
Es werden Nummern ausgegeben. Wer
nicht da ist, wenn seine Nummer aufge-
rufen wird, muss sich von neuem anstel-
len. Es werden nur wirklich einwandfreie
Artikel angenommen. Bitte darauf ach-
ten, dass bei Kinderwägen, Spielen etc.
die Anleitungen dabei sind. Aufgrund der
großen Menge können maximal 30 Stück
pro Person angenommen werden. Die
Rückgabe des Verkaufserlöses abzüglich
10%, (für caritative Zwecke) und der

26. Kinderkleidermarkt
Endlich ist es wieder soweit.
Etwas früher als sonst hat das
Warten für Schnäppchenjäger ein
Ende. Der Kinderkleidermarkt für
die Frühjahrs- und Sommersachen
findet am Sonntag, dem 2. März
2008 von 9.00–13.30 Uhr statt.

Restware erfolgt am Sonntag, 2. März
2008 zwischen 16.30–17.30 Uhr. Bei
Diebstahl wird keine Haftung übernom-
men. Bitte große Plastiksäcke zum Ein-
kauf mitbringen. Handtaschen sind am
Eingang zu deponieren. Auch das Kuchen-
und Getränkebuffet kann sich sehen las-

Die Mitarbeiterinnen des Kinderkleidermarktes vor ihrem Werk. Foto: Albert Moser

sen. Wer eine Pause braucht, kann sich
bei Kaffee, Saft, Broten und Kuchen stär-
ken. Durch den Erlös des letzten Kin-
derkleidermarktes im Oktober 2007 konn-
ten ¤ 4.000,– an die Schmetterlings-
kinder gespendet werden. www.kinder-
kleidermarkt-seekirchen.gmxhome.de

Menschen  mit Beeinträchtigungen können durch
optimierte Farbkontraste und stufenlose Vergrö-
ßerung der Schriftgrade Webinhalte leichter
lesen.  Auch blinden Mitmenschen ist es nun
möglich, die Inhalte mit Hilfe spezieller Screen-
Reader-Programme abzurufen. WAI-konforme
Webseiten werden, entsprechend der Umsetzung
der definierten Anforderungen, in drei Stufen von
einfach „A“ bis dreifach „AAA“ klassifiziert,
wobei dreifach „AAA“ die höchste Qualitätsstufe
eines Internetauftritts anzeigt. 
In Österreich ist für Homepages im öffentlichen
Bereich ab 2008 die Qualitätsstufe einfach „A“
gesetzlich vorgeschrieben. www.seekirchen.at
bietet generell dreifach „AAA“ WAI-Konformität.
Die neue „AAA“-konforme Seitenarchitektur ohne
Frames bietet jedoch nicht nur für Mitbürgerin-
nen und Mitbürger mit Beeinträchtigungen er-
hebliche Vorteile, sondern besticht auch durch
schnellere Ladezeiten und leichtere Auffindbar-
keit der Inhalte in Suchmaschinen.

www.seekirchen.at ist barrierefrei
Was bedeutet das? WAI oder Barrierefreiheit steht für die behindertentaugliche Darstellung von Inhalten im Internet
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Seniorenhaus Seekirchen – Leben im Arkadenhof
Das Leben ist immer ein Können – immer ein anders werden können (V. Frankl)

Während die diversen Handwerks-
unternehmen dafür sorgen, dass
ein neuer, besonderer Lebens-
raum entsteht, haben sich die
MitarbeiterInnen des Senioren-
hauses Gedanken gemacht, womit
dieser neue Raum zu erfüllen ist. 
Dabei wurde in zahlreichen kreativen
Arbeitsstunden ein neues Konzept ent-
wickelt, dass es so nur in Seekirchen
gibt, das „Betreuungskonzept Seekir-
chen“. Dabei steht im Mittelpunkt, dass
es uns wichtig ist, Leben und Altern in
Würde zu ermöglichen, Individualität
zu wahren und das Wohlbefinden zu
fördern.
In das Betreuungskonzept sind die
Erfahrungen der MitarbeiterInnen ein-
geflossen. Uns ist es wichtig, ein
ganzheitliches Menschenbild für das
tägliche Handeln als grundlegende
Philosophie heranzuziehen. Zahlreiche
Pflegemodelle, -methoden haben sich
häufig auf einen besonderen Teil der
Alltagskompetenzen oder auf Defizite
bezogen. Wir wollen ein möglichst brei-
tes Spektrum bieten, die Menschen als
Individuen wahrnehmen und ihre kör-
perlichen und geistigen Fähigkeiten
bestmöglich unterstützen und fördern.
Die MitarbeiterInnen verfügen über
hohe fachliche und menschliche Kom-
petenzen. Fort- und Weiterbildungen
ergänzen praktische Erfahrungen. Das
Engagement und die persönliche Lei-
stungsbereitschaft jedes Einzelnen sor-
gen für bestmögliche Umsetzung und
Weiterentwicklung. 
Gemeinsam mit der Seekirchner Ärzte-
schaft sorgen unsere diplomierten Ge-
sundheits- und Krankenschwestern/-

Medaillenregen für Seekirchner Imker
Folgende Imker vom Imkerverein Seekirchen wurden bei
der »Zweiten Salzburger Honigprämierung« am 17. Nov.
2007 im Heffterhof mit 10 Medaillen ausgezeichnet:
3x Gold für Fink Matthias, Oberhaging + Kerschham 78
2x Gold für Mösl Johann, Bahnhofstraße 112
1x Gold und 1x Silber für Janser Herbert, Ried 17
1x Gold und 1x Bronze für Kornbichler Johann, 

Martin-Helminger-Straße
1x Gold für Hofer Josef, Kraiham 7

Obmann Franz Ibertsberger gratuliert den
Ausgezeichneten zu dieser hervorragenden Leistung.

Seekirchen,
Obertrum & Neumarkt

präsentieren

»Mei liabste Weis«
mit Franz Posch

Live aus Obertrum, am
Samstag, 23. Februar ’08,  20.15 Uhr 

im Braugasthof Sigl
Nähere Info’s beim Tourismusverband

Seekirchen, Tel.: 06212/40 35

pfleger, PflegeheferInnen, Altenfach-
betreuerInnen und Seniorenbetreuer-
Innen für eine ausgewogene medizini-
sche, pflegerische und psychosoziale
Betreuung unserer SeniorInnen. 
Das Seniorenhaus bietet Orte der
Begegnung. Ein großzügiges Angebot
von Aktivitäten mit therapeutischen
Hintergrund und saisonale Veranstal-
tungen runden das Gesamtprogramm
ab. 
Der ehrenamtliche Besuchsdienst un-
terstützt den Kontakt zur Seekirchner
Bevölkerung. Kindergärten, Schulen
und Schulkindgruppe fördern die Be-
gegnung zwischen den Generationen in
unserem Haus.
Anfang März beziehen wir mit unseren
Bewohnerinnen das neue Seniorenhaus.

Die Seekirchner Vereine und freiwillige
Helfer haben ihre Unterstützung ange-
boten, für welche wir uns schon jetzt
bedanken.

Das neue Seniorenhaus wird bald fertig sein. Bilder: Gemeinde

Bewohnerin Margarethe Lettmayer malt mit
Hingabe .
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DIE BIBLIOTHEK BEI NACHT
Alberto Manguel
Tagsüber ist die Bibliothek ein Ort
der Vernunft und Ordnung, aber
nachts ist sie das Reich der Träume
und der Erinnerung.
Alberto Manguel erzählt in seinem
neuen Buch von seiner eigenen
Bibliothek, jedoch weitet sich deren
Beschreibung zu einer Geschichte
der Bibliotheken, beginnend bei der
sagenhaften Bibliothek Alexandrias,
über die geheime Bibliothek aus zer-
lesenen Bänden, die heimlich in KZ-
Baracken kursierten bis zu den be-
rühmtesten Bibliotheken des 21. Jh.
Aber nicht nur von Büchern und den
Träumen ihrer Leserinnen und Leser
ist die Rede, sondern auch von
Methoden sie zu ordnen und zu
katalogisieren. Keine ganz einfache
Lektüre, jedoch fesselnd geschrie-
ben und spannend zu lesen.
Das Team der Stadtbücherei Seekir-
chen freut sich über ständig stei-
gende Leser- und Entlehnungszahlen
und wünscht allen Leserinnen und
Lesern auf diesem Weg ein gutes,
leseintensives Neues Jahr.

1000 Tage Kulturhaus 

Den Anfang machen die Kleinen und
Kleinsten. Das Theater Ecce führt den
Kids vor, wie es ist, wenn „einer aus-
zieht um das Gruseln zu lernen“. Der
Märchenklassiker der Gebrüder Grimm
sorgt mit Sicherheit für die eine oder
andere Gänsehaut im Emailwerk. 
Jene, denen die sanfte Gruselei noch
etwas zu aufregend ist, sind herzlich
zur „dummen Augustine“ des Thea-
ters Mokrit eingeladen. Frei nach dem
Stück von Otfried Preußler erzählt das
Ensemble, wie Clowns so sind, wenn sie
gerade nicht in der Manege stehen und
von der großen Sehnsucht von Augusti-
ne endlich auch einmal auftreten zu
dürfen. Mitte März besucht dann noch
Josefine Merkatz – die Tochter von
Karl Merkatz – mit ihrem Figurentheater
das Seekirchner Kulturhaus. Die lusti-
gen Stücke Der Rabe Socke und Der
Maulwurf sind bereits für die Kleinsten
ab 3 Jahren geeignet.
Für alle Klassik- und A-cappella-Fans
wartet das Seekirchner Vokalensem-
ble EINKLANG mit einem ganz beson-
deren Programm auf. „Klassik pur“ ist
der Titel der beiden Konzerte, in denen
die Formation vokale Werke von Barock
bis zu zeitgenössischer Musik präsen-
tiert. Purcell, Brahms, Miskinis, Kodaly,
Rachmaninov… sie alle treffen sich im
Februar zur Matinee im Emailwerk in
Seekirchen. Als Matinee zur vormittäg-
lichen Stunde gestaltet das Vokalen-
semble Einklang ein A-cappella-Kon-
zert, mit ausgesuchten Höhepunkten

der klassischen Chorliteratur. Chorbe-
geisterte, die den Sonntagvormittag
doch lieber im Bett verbringen, können
„Klassik Pur“ beim nachfolgenden
Abendtermin genießen. Im Eröffnungs-
konzert 2008 geben sich die Sänger-
und Sängerinnen des Seekirchner Voka-
lensembles ganz ihrer Liebe zur klassi-
schen Chormusik hin. Von Barock bis
Moderne, von Altitalienisch bis
Deutsch, auch ein russischer Klassiker
steht auf dem vielfältigen und schwie-
rigen Programm der VokalistInnen. 
Pause steht also nicht auf dem Spiel-
plan des bald 1000tägigen Emailwerks,
im Gegenteil. Das diesjährige Jahres-
thema „Mannsbild“ verspricht eine
temperamentvolle Programmfahrt
durch 2008, mit einigen rassigen Höhe-
punkten. Wie Männer eben so sind!?!
Alle Detailinfos unter www.kunstbox.at

Termine und Karten:
8. Februar, 11 und 17 Uhr: »Von einem
der auszog, das Gruseln zu lernen« –
Theater Ecce
14. Februar, 11.00, 17.00 Uhr: »Die
dumme Augustine« –Theater Mokrit
24. Februar, 11.00 Uhr: Matinee

In Kürze macht das Seekirchner Emailwerk die ersten 1000 Tage voll.
Zeit, um sich einmal zurück zu lehnen und einen Blick auf die vergan-
genen Erfolge zu werfen? Keineswegs. Der Kulturverein Kunstbox eröff-
net dieses Jahr mit einem mehr als lebhaften Programm. Gleich drei
Highlights werden im Februar wieder eine große Zahl Kulturinteressier-
ter ins Emailwerk locken.

Seit Ende Jänner finden Liebhaber von italienischen Lederwaren und Schuhen
eine noch größere Auswahl in Seekirchen: Bei Francesco in der Hauptstraße 32
wurde umgebaut und die Verkaufsfläche verdoppelt. Neben den italienischen
Damenschuhen wird speziell unser Sortiment an Herrenschuhen erweitert.
Weiters wird eine größere Auswahl an Reisegepäck, Schirmen, Hand- und Geld-
taschen angeboten. Francesco und
seine Mitarbeiterin Gerti holen für
Sie alle 14 Tage die neuesten Trends
direkt aus Italien und präsentieren
diese in sympathischer Atmosphäre.
Außerdem bieten wir unseren Kunden
einen fachmännischen Schuh-Repa-
ratur-Service an. 

Öffnungszeiten: Mi. 9–13 Uhr, Do.,
Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–13 Uhr, Telefon:
0664/23 65 589.

Jetzt noch mehr Platz für Lederwaren & Schuhe

Der Rabe Socke. Text: Markus Weilch, Bild: Kunstbox

Francesco

29. Februar, 20 Uhr: Klassik Pur – Vo-
kalensemble Einklang
13. März, 11 Uhr: »Der Rabe Socke«
13. März, 15 Uhr: »Der Maulwurf«
Vorverkauf: Raiffeisenbank Seekirchen
Kartenreservierung zum Vorverkaufs-
preis: www.kunstbox.at
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„Das Thema Klimaschutz ist heute all-
gegenwärtig. Jeder einzelne von uns ist
gefordert seinen aktiven Beitrag zum
Erhalt einer lebenswerten Umwelt zu
leisten. Den Betrieben kommt hier
sicher eine Vorreiterrolle zu“ erklärte
Umweltlandesrat Blachfellner bei seiner
Begrüßungsansprache. 
Der Schutz von Mensch und Umwelt ist
Windhager Zentralheizung seit je her
ein großes Anliegen. Mit der Auszeich-
nung „Klimabündnis-Betrieb“ beweist
das Unternehmen, dass es seine Verant-
wortung ernst nimmt. 
„Für uns als Hersteller von umwelt-
freundlichen Zentralheizungen ist es
selbstverständlich, Klimabündnis Be-
trieb zu sein“, so Josef Huber, Leiter
der Haustechnik von Windhager Zen-
tralheizung, „Denn neben einer mög-
lichst Umwelt und Ressourcen schonen-
den Produktion konzentrieren wir uns
auf die Herstellung von Heizungen, die
mit erneuerbaren Energien betrieben
werden und somit einen wertvollen
Beitrag zur Reduktion von CO2 leisten“. 
Darüber  hinaus ist man bei Windhager
laufend bemüht, durch gezielte Öffent-
lichkeitsarbeit,  die  Bewusstseinsbil-
dung zum Thema Klimaschutz sowie die
Akzeptanz von erneuerbaren Energie-
trägern zu fördern.
Windhager Zentralheizung trägt somit
in mehrfacher Hinsicht zum Klima-
schutz bei und wirkt sozusagen auch
als Initiator und Multiplikator Klima-
schutz fördernder Maßnahmen.
Das Projekt „Betriebe im Klimabündnis“
setzt mit engagierten Betrieben Klima-
schutzmaßnahmen um, die sich nach-
haltig ökonomisch und ökologisch
rechnen. 
Das wichtigste Klimabündnisziel ist die
Reduktion der Kohlendioxid-Emissionen
(CO2). 
Windhager hat die für die Zertifizierung
erforderlichen Kriterien bereits im Vor-
feld erfüllt und konnte insbesondere
mit folgenden Leistungen punkten:
• Führen einer genauen Energiebuch-

haltung: Monatlich werden genaue
Aufzeichnung über den Strom und
Brennstoffverbrauch geführt um Ein-
sparpotentiale rechtzeitig zu erken-
nen.

• Abwärmenutzung aus zahlreichen

Windhager als Klimabündnis-Betrieb ausgezeichnet
Das Seekirchner Traditionsunternehmen Windhager Zentralheizung wurde als Klimabündnis-Betrieb ausge-
zeichnet. Umweltlandesrat Walter Blachfellner und Bürgermeister Dr. Heinz Schaden überreichten die Ur-
kunde im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung im Schloss Mirabell in Salzburg.

Produktionsprozessen: Die Ab-
wärme wird direkt in unsere
Heizung eingespeist

• Nutzung der Kompressorabwär-
me: Die Abwärme der Kompres-
soren wird in unsere Trocken-
kammer der Lackiererei ge-
nutzt.

• Automatische Lichtsteuerung
in vielen Produktionsberei-
chen: Sämtliche Beleuchtungs-
anlagen werden zu den Pau-
senzeiten automatisch über
eine Zeitschaltuhr abgedreht.

Die Auszeichnung „Klimabünd-
nis-Betrieb“ bedeutet für das
Unternehmen Verpflichtung und
Herausforderung zugleich. Wind-
hager wird daher in den nächsten Jah-
ren eine Reihe zusätzlicher Maßnahmen
treffen, die zu noch mehr Energie-Effi-
zienz und somit Umweltfreundlichkeit
des Betriebes beitragen.

V. l.: Ing. Robert Pröll, Regionalstellen-
leiter Klimabündnis Salzburg, Walter
Blachfellner, Umweltlandesrat; Josef Hu-
ber, Leiter der Haustechnik von Windha-
ger Zentralheizung. Bild + Text: Windhager

Windkraft
Die Firma Austrowind bietet
Windräder mit einer Leistung von
3, 5, 10 und 20 KW an. Dazu gibt
es ein einzigartiges Kippmasten-
system bis zu einer Höhe von 
19 m, das jederzeit umlegbar ist.

Vorteile dieser Kleinwindkraftanlagen:
Leistungsstark, geräuscharm, Eigen-
vorsorge, sauberer und umweltfreund-
licher Strom – bis zu 50.000 kg CO2 –
Einsparung im Jahr, usw. 
Zudem besteht die Möglichkeit, den
erzeugten Strom für das bestehende
Heizsystem optimal zu nutzen. Durch
die selbst entwickelte Steuerung der
Firma Austrowind, ist die Möglichkeit
bereits jetzt gegeben, in Zukunft
Elektroautos als Energiespeicher zu
verwenden. Diese gespeicherte Ener-
gie kann für die Mobilität verwendet
werden oder aber auch zur Rückfüh-
rung der Energie in den Haushalt
genutzt werden. www.austrowind.com 
Interessenten mögen sich beim Stadt-
amt Seekirchen (06212/2308-23)
melden. Zum gegebenen Zeitpunkt
findet ein Vortrag statt.

Austrowind Kleinwindkraftwerke GmbH
Ecklham 22, 4925 Schildorn, 
Telefon/Fax: 07754/36075  
E-mail: vertriebaustrowind@aon.at
FN 282578g • UID-ATU62787229
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Verständigung vom Ergebnis
der weiteren Beweisaufnahme
Beim Umweltsenat sind Berufungen
gegen die Bescheide der Salzburger Lan-
desregierung vom 27.3.2007, Zl. 5/06-
39.726/362-2007, und der Oberösterrei-
chischen Landesregierung vom 26. März
2007, Zl. UR-2006-74/228, mit denen die
Genehmigung zur Errichtung und zum
Betrieb einer Bundesländergrenzen über-
schreitenden 380-kV-Starkstromleitung
(sog. 380 kV-Salzburgleitung) von St.
Peter am Hart in Oberösterreich bis zum
Umspannwerk Salzach-Neu in den Ge-
meinden Elixhausen und Seekirchen in
Salzburg erteilt wurde, eingelangt. 
Dazu hat der Umweltsenat ergänzende
Beweise aufgenommen und seitens der
Parteien wurden weitere Dokumente
übermittelt.
Zu diesen Ergebnissen des Ermittlungs-
verfahrens durch den Umweltsenat wird
Ihnen gemäß § 45 Abs. 3 AVG Gelegen-
heit gegeben, bis spätestens 15. Februar
2008 (bei der Behörde einlangend) eine
schriftliche Stellungnahme an den
Umweltsenat abzugeben.
Verfahrensvorgang
In Anlehnung an § 9 Abs. 2 UVP-G 2000

380-kV-Salzburgleitung
Berufungsverfahren, Parteiengehör, Anberaumung einer mündlichen Verhandlung

werden die Unterlagen beim Umweltsenat
sowie den Standortgemeinden aufgelegt.
Die angeführten Gemeinden werden er-
sucht, iS des § 17 AVG Einsichtnahme in
die übermittelten Unterlagen zu gewäh-
ren und die Zeit der Einsichtsmöglichkeit
in geeigneter Weise kundzumachen.
Schriftliche Stellungnahmen können auch
per Telefax oder e-mail erfolgen. Bitte
beachten Sie jedoch, dass der Absender
die mit jeder Übermittlungsart verbunde-
nen Risiken (z.B. Übertragungsfehler,
Verlust des Schriftstückes) trägt. 
Es wird ersucht, Schriftstücke an den
Umweltsenat nach Möglichkeit elektro-
nisch an die Adresse post@umweltse-
nat.gv.at zu übermitteln.
Anberaumung einer münd-
lichen Verhandlung
Gemäß den §§ 40, 41,42 und 67d AVG,
BGBl. I Nr. 51/1991, in der geltenden
Fassung, sowie § 12 des Bundesgesetzes
über den Umweltsenat (USG 2000), BGBl.
I Nr. 114/2000, in der geltenden Fas-
sung, wird eine öffentliche mündliche
Verhandlung anberaumt. Die Verhandlung
findet am Dienstag, dem 26. Februar
2008 ab 9.00 Uhr, Festsaal des BMVIT,
Radetzkystraße 2, 1030 Wien, statt.

In folgende Unterlagen kann bis zum Tag
vor der Verhandlung bei der Geschäfts-
stelle des Umweltsenates 1010 Wien, Stu-
benbastei 5, Zimmer 117, während der
Amtsstunden Einsicht genommen werden:
• Akt der erstinstanzlichen Verfahren der

Salzburger und der Oberösterreichi-
schen Landesregierungen

• Akt des Umweltsenates zum gegen-
ständlichen Verfahren

Beteiligte können selbst erscheinen oder
einen Vertreter entsenden. Der Vertreter
muss mit der Sachlage vertraut, voll
handlungsfähig und entsprechend bevoll-
mächtigt sein. Versäumt eine Partei die
Verhandlung, dann wird sie in ihrer
Abwesenheit durchgeführt. 
Beilagen: SZ 7, Berufungsbeantwortung
vom 24. 7. 2007; SZ 19, Stellungnahme
der LUA Salzburg vom 15. 10. 2007; SZ
20, Anfrage an die ASV für Naturschutz
Salzburg vom 18. 10. 2007; SZ 24, Stel-
lungnahme der Sbg. LReg., Abt. Natur-
schutz vom 14. 11. 2007; SZ 26, Ergän-
zendes Vorbringen samt Urkundenvorlage
der Rae Ferner Hornung & Partner vom
26. 11. 2007; SZ 32, Ergänzende human-
medizinsiche Stellungnahme von Dr. Man-
fred Neuberger vom 02. 01. 2008; SZ 33,
Stellungnahme der Rae Onz Onz Kraemer
Hüttler vom 02. 01. 2008 und SZ 35,
Stellungnahme der E-Control, Dr. Kape-
tanovic vom 14.01.2008.

Viele Kinder besuchten in Begleitung
ihrer Eltern diese wunderbare Veran-
staltung. Mit ihren verschiedensten
Verkleidungen (Prinzessinnen, Cow-
boys,  Clowns, Hexen, Ritter, Indianer,
Piraten, Chinesen, Pippi Langstrumpf,
etc.) boten sie ein buntes Bild.  Auf der
Tanzfläche sorgten Corinna und Anita
dafür, dass sich die kleinen Ballbesu-
cher bei verschiedenen Spielen und

Kinderball

Tänzen vergnügten. Wer zum Tanzen
keine Lust hatte, der versuchte ein
Spiel bei den verschiedenen Spielsta-
tionen (Dart-Scheibe, Glücksrad,
Dosenwerfen, Hau die Nuss, Kegeln
oder beim Angeln) und wurde dafür je
nach Glück oder Treffer mit einem Preis
belohnt. Zwischendurch konnte mach
sich in der Kaffeebar mit  leckeren Tor-
ten und Kuchen stärken.

Der Turnverein bedankt sich
bei den Firmen für die vie-
len Sach- und Geldspenden,
die es uns ermöglichten,
dass der Kinderball ein gro-
ßer Erfolg war sowie bei
allen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern für die Mit-
hilfe. Durch den Erlös die-
ser Veranstaltung ist es
dem Turnverein möglich,
vor allem für die Turnstun-
den der Kinder wieder neue
Geräte anzuschaffen.
Bild + Text: Turnverein

Am 20. Jänner 2008 fand der bereits traditionelle Kinderball des Turn-
vereines Seekirchen im Gasthof zur Post statt. 

Aktiv Club – Gymnastik
am Vormittag

Jeden Donnerstag von 8.30 Uhr bis
10.00 Uhr, im Tanzstudio Mobile,
Bahnhofstraße 33, Seekirchen. Mit
Barbara Oberascher, gepr. Wirbel-
säulentrainerin und Heilmasseurin
Die Muskulatur hat einen großen
Einfluss auf Gesundheit und Wohl-
befinden. Rückenprobleme können
ohne ein ausreichendes muskuläres
Schutzkorsett weder verhindert
noch nachhaltig behoben werden.
Ziel dieses Kurses ist: Aufbau eines
muskulären Schutzkorsettes, eine
Verbesserung der natürlichen Bewe-
gung durch Mobilisation- Deh-
nungs- und Koordinationsübungen,
Ausgleich durch Entspannungs- und
Atemübungen. Ein gutes Körperge-
fühl strahlt Lebensfreude aus!
Auskünfte und Anmeldung:
Kneipp Aktiv Club Seekirchen,
Gertraud Olzinger,
Telefon 06212/6258
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Im Finale wurden folgende Platzierungen erreicht:
1. Alte Senioren: Wiener Walter, Költringer Josef, Liebl

Andreas, Spatzenegger Karl
2. Die 4 Alliierten: Wuppinger Josef, Pöttinger Gust, Zwei-

müller Andreas, Schmidhuber Hans
3. Ranger Stammtisch: Simmerstätter Franz, Doll Josef, Hög-

ler Johann, Lindner Walter
4. Stammtisch Hirschwirt: Kittl Georg, Wieder Hans, Bayer-

hammer Josef, Költringer Herbert
5. Gumperting 1: Aigner Felix, Kraihammer Andreas, Pongru-

ber Josef, Ibertsberger Zenz
6. SVS Senioren: Aigner Franz, Winkelhofer Max, Preinersdor-

fer Josef, Gschwantdner Hans
Zur Siegerehrung beim Hofwirt konnten wir Herrn Vizebürger-
meister Ing. Mag. Markus Voglreiter begrüßen. Er überreich-
te den von ihm gespendeten Wanderpreis dem neuen „Stadt-
meister“

Seekirchner Ortsmeisterschaft Eisstockschießen
Bei herrlichem Sonnenschein und sehr gutem Eis (17cm) fand am Samstag, dem 29. Dezember 2007 die
Winterortsmeisterschaft 2007/2008 im Eisstockschießen statt. 21 Mannschaften traten zum Bewerb in der
Seekirchner Wallerseebucht an. In zwei Gruppen wurde um die Finalplätze gekämpft. 

Alte Senioren: Spatzenegger Karl, Költringer Josef, Wiener Walter,
Liebl Andreas, mit Vizebgm. Ing. Mag. Markus Voglreiter und EV
Obmann Simmerstätter Franz

Wo? Oberleiten-Gezing an der Köstendorfer Landesstraße
Wann? Freitag 15. Februar 2008 (22. Februar Ersatztermin bei Schnee-
mangel Eugendorferberg, Hotel Dachsteinblick oder Faistenau Kessel-
mannlift). Obwohl der Bewerb natürlich Renncharakter hat (Elektroni-
sche Zeitmessung, Steilkurven usw.) stehen der Spaß und der Familien-
sinn im Vordergrund. 
Anmeldung und Startnummernausgabe ab 12.30 Uhr bei der Schlosserei
Hausbacher (Schmiede zu Gezing). Ab 13.00 Uhr startet das Training.
Das Startgeld beträgt für Einer- oder Doppelsitzer jeweils 2 Euro. Den
Teilnehmern wird empfohlen, einen Helm zu tragen. Wir freuen uns über
viele Teilnehmer und wünschen viel Spaß
Euer Lois Mitterbauer, Obmann
Infos und Voranmeldung: www.skiclub-seekirchen.at

Wer hat den schnellsten Bob?
Sport und Spaß für Kinder und Eltern beim traditionellen See-
kirchner Wintersportfamilie-Event „Wer hat den schnellsten Bob“.

Vor genau 40 Jahren hat Herbert Mais-
linger den Dienst in der (damals noch)
Marktgemeinde Seekirchen angetreten.
1974 wurden ihm die Aufgaben des
Bauamts übertragen und 1978 wurde er
zum Amtsleiter bestellt. Somit ist er
seit drei Jahrzehnten für die Geschicke
der Gemeindeverwaltung verantwort-
lich. 
In seine Ära fallen grundlegende Erneu-
erungen und Änderungen in der Ge-
meinde und der Gemeindeverwaltung.
Zahlreiche Projekte konnten mit gro-

ßem Erfolg, hoher fachlicher Qualifika-
tion, starkem persönlichen Einsatz  und
viel Geschick umgesetzt werden. Hier
seien nur die Stadterhebung, die er-
folgreiche Teilnahme am Speyerer Qua-
litätswettbewerb für Verwaltungen und
zahlreiche gemeindeeigene Bauten
(von der Generalsanierung der Seeburg,
Gemeindehaus, mehrere Schulbauten
bis hin zur Errichtung des neuen Sport-
zentrums) erwähnt. Wir gratulieren zu
diesem besonderen Anlass recht herz-
lich! Bild + Text: Gemeinde

40 Jahre im Dienst der Gemeinde – 30 Jahre Amtsleiter
Ein Jubiläum der besonderen Art feierte Anfang Jänner 2008 Stadtamtsdirektor Herbert Maislinger
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3. Leimüller Silvesterlauf 2007
„Laufend Gutes tun“: ¤ 500,– an die Kinderkrebshilfe gespendet

Laufen und Nordic-Walken war an diesem
Wintertag in Seekirchen angesagt um das
Jahr 2007 sportlich abzuschließen.
Gemeinsam mit Freunden aktiv zu sein
oder einfach gute sportliche Vorsätze für
das neue Jahr schon bei dieser Veranstal-
tung aktiv zu beginnen, sollte der
Ansporn für die Teilnahme sein. Aber
auch der gute Zweck sollte nicht zu kurz
kommen. Franz Leimüller und sein
Racing-Team versprachen, pro Starter den
Betrag von ¤ 1,– an die Kinderkrebshilfe
Salzburg zu spenden.
Nachdem in den Vorjahren das Rennen bei
fast sommerlichen Temperaturen durchge-
führt werden konnte, hatten es die Veran-
stalter und die Läufer und Walker heuer
erstmals mit wirklich winterlichen Ver-
hältnissen (Minusgrade und Schneefall)
zu tun. Speziell für den Streckenchef und
sein Team bedeutete dies mehr Arbeit als
in den Vorjahren. 
Bei diesen „fast“ idealen Laufbedingun-
gen fanden sich am Silvestertag 410 Star-
ter aus dem In- und Ausland an der Start-
linie ein. Neben den Spitzenläufern aus
der Salzburger und Oberöstereichischen
Lauf- und Triathlonszene sowie Topathle-
ten aus dem benachbarten Bayern waren
erfreulicherweise viele Hobbysportler auf
der Strecke, um Strecken- oder persön-
liche Rekorde zu verbessern oder um die
eigene Fitness vor den Anstrengungen des
Jahreswechsels noch einmal zu testen. 
Bei den Herren setzte sich der Sieger der
Vorjahre, Charly Aumayr aus St. Georgen
wiederum durch und entschied in der Zeit
von 18:14 Minuten für die 5,8 Kilometer
lange Strecke das Rennen für sich. Bei
den Damen gewann Eva Trost vom Lauf-
verein Rupertwinkel aus Bayern in der
Zeit von 20:51 Minuten. Die schnellsten
Seekirchner waren mit Lettner Gerhard
und Fallenecker Herta nur knapp hinter
den Zeiten der Tagesschnellsten. Hausba-
cher Peter erreichte als Bester des Veran-
stalterteams den elften Gesamtrang.
Nachdem im Vorjahr bei der Siegerehrung
das Gemeindefoyer an der Grenze seines
Fassungsvermögens angelangt war, wurde
heuer erstmals eigens ein beheiztes Fest-
zelt auf dem Rupertiplatz errichtet, um
den Athleten und Zuschauern genügend
Platz bei der Siegerehrung bieten zu kön-
nen. Trotzdem war das Zelt bei der Sieger-
ehrung wiederum hoffnungslos überfüllt.

Wer am letzten Tag des Jahres bei Temperaturen um den Nullpunkt  und
Schneefall draußen in der kurzen Hose unterwegs ist, muss schon flot-
te Schritte machen. Spazieren gehen allein ist da zu wenig, doch wer
will das schon an diesem Tag. 

Hauptsponsor Franz Leimüller überreichte
Pokale und Urkunden an die Platzierten.
Bei der Verlosung der Hauptpreise aus der
Tombola wurden unter anderem Sparbü-
cher der Volksbank Seekirchen und ein
Salzkammergutrundflug als Hauptpreise
an die glücklichen Gewinner übergeben. 
Als Höhepunkt wurde an die Obfrau der
Kinderkrebshilfe Salzburg, Frau Hilde
Janik ein Scheck in der Höhe von 
¤ 500,– übergeben. Das Veranstalter-
team erhöhte die Spende auf einen run-
den Betrag. Das Leimüller Racing Team
bedankt sich bei der Stadtgemeinde See-
kirchen, bei allen freiwilligen Helfern und
Sponsoren für die Unterstützung und lädt
schon jetzt zum 4. Leimüller Silvesterlauf
2008 ein. 
Ergebnis Damen: 1. Trost Eva; 2. Lauren
Martin; 3. Walkner Tannenberger

Ergebnis Herren: 1. Aumayr Karl; 2. Breit-
schädel Felix; 3. Poladnak Andreas
Weitere Ergebnisse und Bilder unter
www.leimueller-silvesterlauf.at

Spende an die Kinderkrebshilfe. Text und
Bild: Hans Fallenecker /Heinrich Vorlicky

Kampfkunst

Bei uns erlernst du die chinesische
Kampfkunst Wing Tsun Kung Fu und fin-
dest gleichgesinnte Freunde, die diesen
tollen Sport aktiv ausüben. Für unsere
Anfängerkurse sind keine Vorkenntnisse
erforderlich!
Das Kindertraining ist speziell auf die
Bedürfnisse der Kinder zwischen 8 und
13 Jahren ausgerichtet. Unser Training
findet in einer entspannten Atmosphä-
re statt, in der soziales Verhalten in der
Gruppe und Fairness im Vordergrund
stehen. Durch gleichberechtigte Ran-
gel- und Raufspiele mit dem Trainings-
partnern, werden Toleranz und Nach-
sicht trainiert. Darüber hinaus machen
diese Spiele mächtig Freude. Ihr könnt
dann auch mal richtig Dampf ablassen,
ohne die Trainingspartner/in in Gefahr
zu bringen.
Neben der Förderung von Koordination,
Konzentration, Entspannung, und dem
Erlernen von Nachgiebigkeit, wird ein
neues Körpergefühl entwickelt, das
auch Selbstvertrauen schafft und
Selbstsicherheit fördert.
Wir stellen nicht unsere eigene Kraft

einer größeren fremden Kraft gegen-
über, sondern begegnen ihr mit Gelas-
senheit, Wendigkeit und Schnelligkeit.
So machen wir uns die Kraft des Geg-
ners zu eigen. Du machst mit?! Das
freut mich. Das Kinder Wing Tsun findet
ab dem 2. Februar 2008 jeden Samstag
von 8.45 bis 9.45 Uhr im Gymnasium
Seekirchen statt.
Ausführliche Informationen über das
Training erhältst du direkt bei Sihing
Kurt Lassacher unter der Tel. 06212/70
85. Dort kannst du dich, das Einver-
ständnis deiner Eltern vorausgesetzt,
auch zum kostenlosen „Schnuppertrai-
ning“ anmelden.

Körpertraining, Freude, Ausgleich & Sicherheit für Kinder in Seekirchen
und Umgebung! Wir freuen uns sehr über dein Interesse über Kampf-
kunst für Kinder und Selbstverteidigung mit Wing Tsun – Kung Fu. 
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Verloren & Gefunden
Diverse Dinge, die vom 4. Oktober 2007
bis 14. Dezember 2008 im Gemeindeamt
abgegeben wurden:
1 Bernsteinhalskette für Kinder
1 Philips I-Pot silberfarben ohne Kopfhörer
1 Kinderbrille lila
1 Videokamera-Tasche blau mit Originalvideo-

filmkasette Sony 60
1 Goldring mit Steinen 
1 hellbraune Flöte im schwz. Flötentascherl

MOECK
1 Samsung silberfarbiges Klapphandy, Tele-

Ring
1 Felix Hasenruhr mit kar.Armband
1 Klapp-Handy Sony Ericsson blau und silber

mit Kirschblütenbild im Sichtfenster
1 Klapp-Handy LG, blau
1 braune Damenledergeldbörse mit Inhalt
Schlüssel:
1 alter Opel Autoschlüssel mit Plastikkarabi-

ner rot-schwarz
1 Zentralwohnungsschlüssel u. Radlschlüssel

mit Umhängband ASVÖ
1 Schlüsselbund mit 3 Schlüssel, Pumaschlüs-

selband schwz. u. 2. Schlüsselband
www.B4-19.at

1 goldfarbiger Schlüssel mit  Lederanhänger
mit bunten Perlen

1 Schlüsselring mit Zentralschlüssel EVVA und
kl. Schlüssel – chromfarbig

1 Schlüsselring mit weißem Band u.
Zentralschlüssel  Schmidhammer, 1 kl.
Schlüssel u. Anhänger mit Stahlseil 

1 Schlüsselring mit Wink-Haus Zentralschlüs-
sel und kl. Schlüssel

Fahrräder 
1 Steyria Damenfahrrad schwz. mit Kindersitz
1 Cromega Herrenrad rot
1 Black Rain, Herrenrad rot-weiß
1 Verada City Star Kinderfahrrad schwarz
1 KTM-Herrenfahrrad schwarz
1 Kinderfahrrad Yazoo orange-grau
1 Tunturi Herrenfahrrad, 3-Gang, silber
1 Shimano Altura Tecno Bike, bunte Färbung
1 Bike Bulls, schwarz
1 Scott Herrenrad schwarz-silber
1 Rad grün
1 KTM Damenfahrrad weiß
1 Scott Herrenfahrrad weiß, blau, lila
1 Pegasus Damenfahrrad schwarz m.

Hörnergriffen
1 KTM Damenfahrrad lila mit bunten Streifen

Bürokraft, weiblich 20 Std./Woche, für
allgem. Büroarbeiten gesucht.
Robert Liebl GmbH
Dachdeckerei, 5201 Seekirchen,
Tel. 06212/2333

Mutter mit 10jährigem Kind sucht
Sacherl/Bauernhaus oder ähnliches zu
kaufen/mieten. Tel. 0662/450911

Suche Haushaltshilfe für Reinigungs-
und Bügelarbeiten, 5–10 Stunden pro
Woche, Bezahlung nach Vereinbarung.
Bitte bei Fam. Doll melden, Tel.
0664/4542670.

Suche Teilzeit ev. Ganztagesstelle für
Buchhaltung. Weitere Infos unter
0650/9215905.

Suche verlässliche Haushaltshilfe für ca.
7 Stunden wöchentlich. Tel. 06212/7381
lange läuten lassen.

Wir gratulieren. . .
Johanna und Friedrich Segmüller

Theresia und Josef Gschaider
Rosa und Vinzenz Fink

zum Fest der 
Goldenen Hochzeit

DIVERSES

Bestellung
Forstpflanzen 2008

Auch heuer ist wieder die Bestel-
lung von Forstpflanzen möglich. Die
Bestellungen werden bis Ende Fe-
bruar entgegengenommen. Nähere
Infos erhalten Sie bei Herrn Be-
zirksförster Angerer, Tel. 0662/
8180-5763

Der neue Ortsplan ist da!
Seit Jänner gibt es einen neuen
Ortsplan. Abzuholen im Stadtamt
beim Bürgerservice oder beim
Tourismusverband.

Seniorenhaus Seekirchen
Wir suchen zur Unterstützung unseres 
engagierten Teams
Eine Stationsleitung
Zu Ihren Aufgaben gehören u.a.:
• Führung und Einsatzplanung des Pflegeteams
• Sicherung und Gewährleistung einer umfassenden individuellen Pflege
• Umsetzung und Sicherung der Qualitätsstandards und des Pflegeprozesses
• Interdisziplinäre Zusammenarbeit
Voraussetzungen:
• Allgem. od. psychiatr. Gesundheits- und Krankenpflegediplom, abgeschl. Son-

derausbildung für basales und mittleres Pflegemanagement (wünschenswert)
• Umfassende mehrjährige Berufserfahrung
• Flexibilität und hohe Belastbarkeit
• EDV-Kenntnisse
• Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
Die Entlohnung erfolgt nach dem Vertragsbedienstetengesetz.

Weiters suchen wir:
Diplomierte Gesundheits- und Krankenschwester/-pfleger
Voraussetzungen:
• Abgeschlossene Berufsausbildung
• Interesse an der Arbeit mit Menschen höheren Alters
• Teamgeist
• Konfliktfähigkeit
• Bereitschaft zur Fortbildung
• Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
Die Entlohnung erfolgt nach dem Vertragsbedienstetengesetz
Bewerbungen jeweils bitte an: Seniorenhaus Seekirchen, PDL Margit Riß-
Zippusch, Moosstr. 21, 5201 Seekirchen, Tel. 06212/2312-16

Ab März 2007 suchen wir engagierte/n
Koch/Köchin (in Teilzeit)
Wir erwarten: Leistungsbereitschaft, Teamfähigkeit, Interesse an Weiterbildung

und Kreativität
Wir bieten: Geregelte Arbeitszeit lt. Dienstplan, beigestellte Berufskleidung.

Entlohnung nach dem Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
Seniorenhaus Seekirchen, z. Hd. Herrn Daniel Dinter, Moosstraße 21, 
5201 Seekirchen, Tel. 06212/2312 DW-12, Fax DW-31

Diverses – kurz gemeldet:
Am 12. und 13. April findet der 3.
Internationale Töpfermarkt in See-
kirchen statt. Interessenten für einen
Standplatz mit Töpferwaren melden
sich bitte bis spätestens 28. Februar
beim Citymarketing Seekirchen, Tel.:
0664/59 67 444 oder per Mail unter
gerhard.liebenberger@seekirchen.at

Gasthof Hofwirt sucht Reinigungskraft
für ca. 20 Stunden/Wo. Tel. 06212/2028.

Zeitung neu 01/2008  30.01.2008  9:31 Uhr  Seite 15



VeranstaltungenVeranstaltungenSeekirchen a. W.

Zugestellt durch Post.at

Jeden Dienstag 8.00–11.00 Uhr: Verkauf v. Bastel- und Handarbeiten im Stift, 2.Stock, Tel. 5445
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr Wandern mit oder ohne Stöcke, Kneipp Aktiv Club, Treffpunkt Bushaltestelle

Cafe Moser 
Jeden Donnerstag 8.30–10.00 Uhr Gymnastik vom Kneipp Aktiv Club im Tanzstudio Mobile, Bahnhofstraße
Jeden 2. Donnerstag 20.00 Uhr Musikanten-Stammtisch beim Gasthof Hofwirt 
Jeden Freitag 16.30 Uhr Fischerstammtisch mit Fischräuchern im GH Bräu

Jeden Samstag 8.30–11 Uhr Bio-Markt am Rupertusplatz

MÄRZ 2008

FEBRUAR 2008

Sa. 1. ÖAV-Schitour, Schwarzkopf, Glocknergruppe, anspruchsvoll, Anstieg 5 Stunden, Organisator:
Helmuth Barth, Tel. 0664/1048933

So. 2. 9.00–13.30 Uhr: Kinderkleidermarkt, 16.30–17.30 Uhr: Rückgabe, Mehrzweckhalle HS, 
Mi. 5. 20.00 Uhr ÖAV-Stammtisch, Tourenbesprechung März beim Gasthof Hofwirt
Mi. 8. Kneipp Aktiv Club – „Die tägliche Pflege für die gesunde Haut“ mit Heide Hobecker. Anmeldun-

gen bei G. Olzinger, Tel. 6258
Sa. 8. ÖAV-Schitour, Leckenkogel, Radstädter Tauern, mittel, Anstieg 3,5 Stunden, Organisator:

Christian Brunnhuber, Tel. 0676/595 12 22
So. 9. 7.15 Uhr Naturfreunde, Wanderung nach Maria Plain, Treffpunkt Raika Seekirchen um 07.15 Uhr, Gehzeit

ca. 3 Std., zurück mit Zug nach Seekirchen, Wanderführer Ibertsberger Johann
So. 9. ÖAV-Schitour, Gennerhorn, Osterhorngruppe, mittel, Anstieg 3 Stunden, Organisator: Matthias

Aichriedler, Tel. 0664/5228281
Mi. 12. 19.30 Uhr Kneipp Aktiv Club Jahreshauptversammlung und Vortrag „Hormone, Fluch oder Segen“ mit 

Dr. Johannes Wagner, Gasthof zur Post
Do. 13. 11.00 Uhr Der Rabe Socke „Alles Meins“ – Figurentheater nach dem bekannten Bilderbuch von Annet

Rudolph und Nele Moost – für Kinder ab 3 Jahren. Kulturhaus Emailwerk
Do. 13. 15.00 Uhr „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm auf den Kopf gemacht hat.“ Figurentheater

nach dem Kultbilderbuch von Werner Holzwarth und Wolf Erlbruch für Kinder ab 3 Jahren.
Kulturhaus Emailwerk

Fr. 14. 20.00 Uhr ÖAV- Jahreshauptveranstaltung 2008, Gasthof zur Post
Sa. 15. 13.00 Uhr ÖAV-Bergwanderung, Wildkarwasserfall-Romantikweg, Gehzeit 3,5 Stunden, Organisator:

Christine Ertl, Tel. 06212/5345
So. 16. ÖAV-Schitour, Eiskogel, Tennengebirge, mittel, Anstieg 3,5 Stunden, Organistor: Josef

Valeskini, Tel. 0662/852 424
Fr. 21. ÖAV-Nachtschitour, Leicht, Anmeldung erforderlich, Anstieg 2 Stunden, Organisator: Matthias

Aichriedler, Tel. 0664/522 8281
Fr. 21./22. Osterüberraschungen im Stadtzentrum
Fr. 28. 14.00 Uhr Baumschnittkurs bei Fam. Wuppinger in Halberstätten, Tel. 06212/7875. Obst- und Garten-

bauverein
Sa. 29. ÖAV-Schitour, Großer Weitschartenkopf, Reiter Alpe, anspruchsvoll, Anstieg 4 Stunden,

Organisator: Engelbert Schoosleitner, Tel. 0664/325 02 40
So. 30. 9.00 Uhr ÖAV-Wanderung, Wallerseerundweg, Gehzeit 5,5 Stunden, Organisator: Andreas Zweimüller, 

Tel. 0676/7550174

1424 1974

Öffnungszeiten: Montag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–19.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.00 Uhr, Freitag: 8.00–12.00 Uhr 

Mi. 13. 19.30 Uhr Kneipp Aktiv Club – Vortrag „Gelenke aus der Sicht des Shiatsu Praktivers“ mit Dr. phil. Bruno
Ganner, Gasthof zur Post

Do. 14. 20.00 Uhr Wallerseeakademie – Europa der Bürger oder Europa der Bürokraten? Vortragssaal des 
Stadtamtes

Do. 14. 11.00 Uhr u. 17 Uhr: »Die dumme Augustine«, Kulturhaus EmailWerk
Fr. 15. 13.00 Uhr Wer hat den schnellsten Bob? Oberleiten/Gezing
Sa. 16. ÖAV-Schitour, Taferlnock, Radstädter Tauern, mittel, Anstieg 4 Stunden, Organisator: Brigitte

Schnaitl, Tel. 0699/10043267
So. 17. 10.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Imkervereines Seekirchen
Do. 21. ÖAV-Nachtschitour, Leicht, Anmeldung erforderlich, Anstieg 2 Stunden, Organisator: Matthias

Aichriedler, Tel. 0664/5228281
Sa. 23. ÖAV-Schitour, Seehorn, Steinernes Meer, mittel, Anstieg 3,5 Stunden, Organisator: Gottfried

Reichl, Tel. 0664/1226699
So. 24. 11.00 Uhr Vokalensemble Einklang – Klassik pur – Matinee. Leitung Arunas Peciulis. Das Seekirchner

Vokalensemble präsentiert vokale Werke vom Barock bis zur zeitgenössischen Musik. Kulturhaus
Emailwerk

So. 24. ÖAV Schitour, Steinkarlspitze, Radstädter Tauern, leicht, Anstieg 3 Stunden, Organisator Leo
Ertl, Tel. 0664/625 35 13

Di. 26. 8.00 Uhr Kneipp Schitag nach Gaißau-Hintersee, Treffpunkt 8.00 Uhr Bahnhof Seekirchen, Anmeldungen
bei G. Olzinger, Tel. 6258

Fr. 29. 20.00 Uhr Vokalensemble Einklang – Klassik pur – Matinee. Leitung Arunas Peciulis. Das Seekirchner
Vokalensemble präsentiert vokale Werke vom Barock bis zur zeitgenössischen Musik. Kulturhaus
EmailWerk

Fr. 29. 10.00 Uhr Tag der offenen Tür – U:M Private Wirtschaftsuni Seekirchen, Seeburg
Fr. 29. 19.00 Uhr Mitgliederversammlung des UTC Seekirchen im Gasthof zur Post
Fr. 29. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins mit einem Vortrag von Frau

Schmeikal aus Salzburg über „Winterharte Prachtstauden im Hausgarten“. Im Gasthof Bräu

Weitere Veranstaltungen unter www.seekirchen.at/Veranstaltungen
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